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Nach der zum 1. Januar 2020 
in Kraft getretenen Gesetzes-
änderung können Auszubil-
dende ihre Ausbildung 
grundsätzlich auch in Teil-
zeit absolvieren – bislang 
war dies als Sonderregelung 
insbesondere jungen Müt-
tern vorbehalten. Antonia 
Schrimpf ergriff die Chance 
beim Schopf und reduzierte 
die wöchentliche Präsenz-
zeit auf 33 Stunden im Aus-
bildungsbetrieb. Der Effekt: 
„Ich kann jetzt pünktlich 
und ohne Stress das tägliche 
Training erreichen, das ist ei-
ne super Erleichterung“, 
sagt die Sprinterin der LG 
Fulda, die innerhalb von nur 
vier Jahren ihre Bestzeit über 
die 100-Meter-Distanz von 
13,33 auf 11,72 Sekunden 
verbesserte. Inzwischen trai-
niert fünfmal die Woche – 
unerlässlich, wenn man sich 
mit den besten Sprinterin-
nen Deutschlands und Euro-
pas messen will.  

Dass sich die Ausbildungs-
dauer durch die Teilzeitrege-
lung insgesamt etwas mehr 
in die Länge zieht, nimmt 
Schrimpf gerne in Kauf: „Ich 
habe ja bereits mein FOS-
Jahrespraktikum bei der 
Stadt Fulda absolviert. 
Durch die FOS-Reife ver-
kürzt sich meine Ausbil-
dungszeit, in der Summe 
verliere ich also keine Zeit“, 
sagt die 19-Jährige, deren 
Lauftalent vor etwa fünf Jah-
ren von ihrem Sportlehrer 
und Trainer Jürgen Schuck 
entdeckt wurde. Seit drei 
Jahren wird sie von Uschi 
Möller trainiert. 

Auch wenn die Corona-
Krise im Momente die Zeit-
pläne für alle großen Sport-

veranstaltungen völlig 
durcheinanderwirbelt und 
bereits mehrere Leichtathle-
tik-Events abgesagt werden 
mussten, so hält die amtie-
rende Hessenmeisterin der 
Frauen über 100m doch an 
ihrem Langfristzielen fest: 
„Die Leichtathletik-EM 
2022 in München ist so Ziel. 
Und natürlich als absoluter 
Traum: Olympia.“ 

Die Stadt Fulda unterstützt 
ihre Auszubildende nach 
Kräften. Ausbildungsleiterin 
Ramona Gies erläutert: „Wir 
haben bereits in der Vergan-
genheit mit der Teilzeitaus-
bildung einer jungen Mutter 
sehr gute Erfahrungen ge-
macht, und als jetzt die neue 
gesetzliche Regelung weitere 

Chancen eröffnete, haben 
wir gemeinsam mit Antonia 
sofort zugegriffen – offenbar 
als einer der Pioniere in der 
öffentlichen Verwaltung in 
Nordhessen.“  

Und die schnelle Auszubil-
dende ist natürlich auch der 
Verwaltungsleitung nicht 
verborgen geblieben. „Ober-
bürgermeister Dr. Wingen-
feld und Sportdezernent 
Wehner haben mich schon 
öfter persönlich auf meine 
Erfolge angesprochen und 
mir bei der Verbesserung 
von Trainingsbedingungen 
helfen können. Das ist wirk-
lich eine tolle Unterstüt-
zung“, freut sie sich. Und 
wer weiß? Vielleicht kann 
Antonia Schrimpf dann ihr 

Abschlusszeugnis als Ver-
waltungsfachangestellte aus 
der Hand des OB als interna-
tionale Medaillenträgerin 
entgegennehmen ... 

FULDA (jo). Deutsche Spit-
zensportler haben oft den-
selben Arbeitgeber: Häufig 
gehören sie zu den Sportför-
dergruppen der Bundes-
wehr oder den entsprechen-
den Einheiten einer Landes-
polizei. Doch es geht auch 
anders: Osthessens Leicht-
athletik-Hoffnung Antonia 
Schrimpf macht ihre Ausbil-
dung als Verwaltungsfach-
angestellte bei der Stadt Ful-
da – und nutzt als eine der 
ersten Azubis in Nordhessen 
eine neue Teilzeitregelung 
im Berufsbildungsgesetz 
(BBiG). Dadurch bleibt ihr 
mehr Zeit für professionelles 
Training. 

Leichtathletik-Ass Antonia Schrimpf nutzt neue Regelung für Azubis

Teilzeitausbildung bei der Stadt  
ermöglicht sportliche Ambitionen 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Österreichischer Lein

Rarität am Haimberg: die Fliegen-
Ragwurz.  Fotos: Dr. Ute Lange

Ausbildung bei  
der Stadt Fulda 
Alle Fragen rund um das The-
ma Ausbildung und Teilzeit-
ausbildung beantwortet 
Ausbildungsleiterin Ramona 
Gies unter Telefon (0661) 
102-1143. Infos zu den Aus-
bildungsberufen gibt es auch 
unter  
www.fulda.de/rathaus-poli-
tik/arbeiten-bei-der-stadt-
fulda/ausbildung.html

KONTAKT

Ob am Schreibtisch im Stadtschloss oder in der Turnhalle: Antonia Schrimpf zeigt überall vollen Einsatz.  Fotos: Stadt Fulda/privat

FULDA (jo). Botanisch be-
wanderte Leserinnen und 
Leser haben es sofort be-
merkt: Durch eine techni-
schen Fehler ist in der Ausga-
be vom 17./18. März im Arti-
kel über die besondere Flora 
des Haimbergs eine falsche 
Illustration erschienen.  

Die Unterzeile des Fotos 
beschrieb eine Fliegen-Rag-
wurz aus der Familie der Or-
chideengewächse, die als Ra-
rität auf dem Haimberg vor-
kommt. Im Bild sehen war 
jedoch durch ein Versehen 
die Blüte des Österrei-
chischen Leins, der auf den 
Kalkmagerwiesen des Haim-
bergs ebenfalls beheimatet 
ist. Wir bitten, den Fehler zu 
entschuldigen. 

Falsche  
Illustration

Öffentliche Zustellung

durch Bekanntmachung einer Benachrichtigung 
an Zeeshan Gul

Gemäß § 1 Abs. 1 des Hessischen Verwaltungszustellungsgesetzes 
(HessVwZG) vom 13.12.2012 (GVBl. I, S. 622) in Verbindung mit § 10 
Abs. 2 des Verwaltungszustellungsgesetzes (VwZG) vom 12.08.2005 
(BGBl. I, S. 2354) 

wird hiermit bekannt gegeben, dass das Dokument 

der Behörde:

Magistrat der Stadt Fulda, Amt für Jugend, Familie und Senioren, Un-
terhaltsvorschussstelle

Datum und Aktenzeichen des zuzustellenden Dokuments:

51/04 UVK 006 – 03453 vom 20.03.2020

Name und letzte bekannte Anschrift des Zustellungsadressaten:

Zeeshan Gul
Mainstraße 13
36043 Fulda

öffentlich zugestellt wird.

Da sich der oben genannte Zustellungsadressat unbekannten Ortes 
aufhält und die Ermittlungen über den aktuellen Aufenthaltsort er-
gebnislos verliefen, muss die Zustellung öffentlich erfolgen. 

Das Dokument kann vom Betroffenen oder seinem Bevollmächtigten 
(unter Vorlage einer schriftlichen Vollmacht) montags bis donners-
tags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr, 
und freitags von 8.30 Uhr bis 13.00 Uhr am 

Bonifatiusplatz 1+3

Zimmer: 233, Gebäude: Palais Buttlar

abgeholt oder eingesehen werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass diese öffentliche Zustellung Fristen 
in Gang setzen kann, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen oder 
durch Fristversäumnisse Rechtsnachteile zu befürchten sind.

Das Dokument gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntma-
chung dieser Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.

Fulda, den 20.03.2020 Im Auftrag
 gez. Rützel

Amtliche Bekanntmachung

Das Mitglied des Ausländerbeirats der Stadt Fulda, Frau Menka Smi-
leska, hat nach § 33 Abs. 1 Nr. 1 Kommunalwahlgesetzes (KWG) ih-
ren Sitz im Ausländerbeirat am 13.03.2020 niedergelegt.

Gemäß § 34 Abs. 1 Satz 2 des KWG bleibt der Sitz des Ausländerbei-
rats unbesetzt, da der Wahlvorschlag der Internationalen Sozialdemo-
kratischen Liste für den Ausländerbeirat der Stadt Fulda erschöpft ist.

Die nach § 5 Abs. 1 der Hauptsatzung der Stadt Fulda festgelegte Mit-
gliederzahl des Ausländerbeirats Fulda vermindert sich für die restli-
che Wahlzeit von jetzt 6 auf 5 Mitglieder.

Gegen die vorstehende Feststellung kann gem. §§ 25–27 KWG binnen 
2 Wochen nach dieser öffentlichen Bekanntgabe schriftlich oder zur 
Niederschrift beim Gemeindewahlleiter, Oberbürgermeister Dr. Heiko 
Wingenfeld, Schlossstr. 1, 36037 Fulda, Einspruch erhoben werden.

Hinweis auf Offenes Verfahren gemäß VOB/A § 3 EU

Der Magistrat der Stadt Fulda, Vergabestelle, Palais Altenstein, Zim-
mer B 211, Schlossstraße 4 – 6, 36037 Fulda, Telefon (0661) 102-1115, 
Telefax (0661) 102-2117 schreibt für den Heimattiergarten Neuenberg 
Entwässerungsarbeiten aus. Der vollständige Text wird in der HAD 
mit der Referenznummer 16/6288 veröffentlicht. Die zugehörigen 
Vergabeunterlagen können dort kostenfrei heruntergeladen werden.

Hinweis auf öffentliche Ausschreibung gemäß VOL/A § 3

Der Magistrat der Stadt Fulda, Vergabestelle, Palais Altenstein, Zimmer 
B 211, Schlossstraße 4 – 6, 36037 Fulda, Telefon (0661) 102-1115, Tele-
fax (0661) 102-2117 schreibt Reinigungs- und Pflegearbeiten für den 
Wasserspielplatz An der Tränke aus. Der vollständige Text wird in der 
HAD mit der Referenznummer 16/6360 veröffentlicht. Die zugehörigen 
Vergabeunterlagen können dort kostenfrei heruntergeladen werden.

Ortsbeiratssitzung

Mittwoch, 01.04.2020, 19:00 Uhr, Bürgerhaus Haimbach, Sitzung des 
Ortsbeirates Haimbach

Tagesordnung

1. Begrüßung und Eröffnung durch den Ortsvorsteher
2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung des letz-

ten Protokolls
3. Bericht des Ortsvorstehers
4. Haushaltsanträge für das Jahr 2021
5. Anträge und Anfragen

 Manfred Belle, Ortsvorsteher

Ortsbeiratssitzung

Freitag, 03.04.2020, 19:00 Uhr, Bürgerhaus Niederrode, Sitzung des 
Ortsbeirates Niederrode

Tagesordnung

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls vom 08.11.2019
3. Bericht des Ortsvorstehers
4. Kulturmittelverwendung 2020
5. ÖPNV
6. Beratung Haushaltsanträge
7. Anfragen und Anträge

 Dipl.-Ing. (FH) Steffen Heil, Ortsvorsteher

Ortsbeiratssitzung

Dienstag, 07.04.2020, 20:00 Uhr, Bürgerhaus Kämmerzell, Sitzung des 
Ortsbeirates Kämmerzell

Tagesordnung

1. Genehmigung des Protokolls vom 02.03.2020
2. Bericht der Ortsvorsteherin
3. Sachstand Anbau Mehrzweckraum
4. Seniorenfahrt 2020
5. Anträge zum Haushalt 2021
6. Kommunalwahl 2021
7. Verschiedenes

 Rita Wehner, Ortsvorsteherin


